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Bewegungsbilanz und statische Liquidität


Die Frage „Wo bleibt das Geld?“ kann man mit Hilfe der Bewegungsbilanz beantworten. Allerdings braucht man hier schon etwas Übung, um die Auswertung zu verstehen. Erfahrungsgemäß gelingt es jedoch bei entsprechendem Interesse des Unternehmers (Liquiditätsprobleme) und anhand der eigenen Zahlen relativ gut, hier das entsprechende Verständnis zu wecken. In den nachfolgenden Beispielen für eine Kapitalgesellschaft und eine Personengesellschaft ist schon erkennbar, dass in den meisten Fällen ja gar nicht alle Sachverhalte vorkommen. Bei der Bewegungsbilanz der Personengesellschaft lässt sich auch gut verfolgen, wie die Privatentnahmen das Bild beeinflussen. Auch hier wird man feststellen, dass anhand der eigenen Zahlen und unter fachkundiger Anleitung der Mandant die Zusammenhänge sehr schnell nachvollziehen kann und seine Frage nach dem Verbleib des Geldes beantwortet werden kann.
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